
r

62Kummer Halle Sonnabendö den 14 März 1025

J 9

R 8 F
v

a

60 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

Halleſche Ueueſte Uachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Die Saole Zeitung erſcheint an ſesem Wochentag nachmiſttags der monatliche Bezugspreis durch Boten beträgt 60 Solömark
égrch Rasgabdeſteller ohns Beingeriohn t 0 Goldomark durch oie Poſt 85 Goldmark g 40 GSolöpfennig Zuſtellgebühr Schluß
der Fnzeigen Ranahme Zehn Uhr vormittags die Fnzeigen werden nach KolonelZeſlen berechnet dte Zeile 21 Golömark

Für FAnzeigen die im gleſchen Wortlaut in der Fllgemeinen Zeitung erſcheinen deſondere Krmäßigung
Ueue Promenade a u Gr Brauhausſtraße 17 Fernfprechee Sammel Nummer 7451 Oraht Anſchrift

Oerlags haus
Saalezeltung Halleſaale

Bank Rechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 22815 Erfüllungsort u Gerichtsſtand Halle

Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Wie aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet

t der Parteiausſchuß des Zentrums einſtimmig
ſchloſſen den preußiſchen Miniſterpräſidenten

Marx als Kandidaten für die Reichspräſident
ſchaft aufzuſtellen

Nach Mitteilung des Berliner Lokalanz
ollen ſich auch die Vertreter der Wirtſchaftspartei

r die Kandidatur Jarres ausgeſprochen haben
Die Banyeriſche Volkspartei deren Vertreter
wegen einer dringenden Reiſe nach München amAbſchluß der Verhandlungen des Loebellaus

ſchuſſes nicht teilnehmen konnte wird umgehend
um Stellungnahme zur Kandidatur Jarres er
ſucht werden

Die deutſche Demokratiſche Partei hat wie
aus parlamentariſchen Kreiſen verlautet den
badiſchen Staatspräſidenten Hellpach als Kandi
daten für die Reichspräſidentenwahl aufgeſtellt
Der Reichsgerichtspräſident Simons hat die
Kandidatur endgültig abgelehnt

e

Jm Haushaltsausſchuß des Reichstages hielt
Jer Abg n DVp eine längere Rede
in der er u a betonte daß in der Vereinigung
Stahlhelm die Frage Republik und Mon

archie keine Rolle ſpiele Dieſe Frage ſtände
überhaupt bei vernünftigen Politikern zurzeit
nicht zur Erörterung

Das Verbot der ſächſiſchen kommuniſtiſchen
Preſſe iſt mit Rückſicht auf die bevorſtehende
Reichspräſidentenwohl wieder aufgehoben worden
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Nach einer amtlichen Bekanntmachung des
preußiſchen er ſind beſondere Ge
ſuche um iiederſchlagung e Grund
vermögensſteuer und Hauszinsſteuer überflüſſig
Der Finanzminiſter hat die Befugnis zur Nieder
ſchlagung dem Vorſitzenden der Grundſteueraus
ſchüſſe Kataſteramt übertragen Dieſe prüfen
ohne ein beſonderes Geſuch von Amts wegen ob
nach Lage der Verhältniſſe die rückſtändige Steuer
niederzuſchlagen oder nachträglich einzuziehen iſt

Von heute an beginnt wieder der Luftpoſt
verkehr auf der Linie Berlin Hannover
Amſterdam London der ſeit dem 1 Januar
vorübergehend eingeſtellt war Die Flüge
verkehren wie bisher ab Berlin 0 ab Han
nover 10 30 an Amſterdam 12 50 holländiſche
Zeit an London 10 weſteuropäiſche Zeit
Die Luftpoſt befördert gewöhnliche und ein
geſchriebene Briefſendungen nach Holland
England und überſeeiſchen Ländern über Eng
land nach Holland auch Zeitungen

m Wärzheft der Monatsſchrift Die Kriegsichutſeage Neben ſich Auszüge aus bisher unbe

kannten Aufſätzen des ruſſiſchen Hiſtorikers Po
krowski in denen der Nachweis erbracht wird daß
die zariſtiſche Regierung bereits im Frühjahr
1914 ſich über die Aufteilung OeſterreichUngarns
mit Frankreich ins Benehmen geſetzt und Anſpruch
auf Galizien erhoben habe

e

Das Kriegsgericht in Amiens hat in contu
maciam den deutſchen Oberſt Merker und den
deutſchen Major Berent zu lebenslänglicher
Zwangsarbeit verurteilt

Ueber die Frage des VBerichts der inter
alliierten Kontrollkommiſſion in Deutſchland
chreibt Petit Pariſien die Arbeit des Ver
ailler Komjitees ſei ſehr vorgeſchritten Sie
könnte raſch zu Ende geführt werden wenn ein
unbedingtes Bedürfnis dafür vorliege

Famos Die Franzoſen ſcheinen kein Be
e zu fühlen den Vertragsbruch zu recht

ertigen
2

Der Genfer Sonderkorreſpondent des Man
cheſter Guardian ſchreibt Die Tatſache daß die
Engländer auf ihrer Auffaſſung beharrten wou in Artikel 213 des Verſailler Vertrages nichts

enthalten ſei was zur Errichtung einer dauern
den Kontrolle des Völkerbundes in der entmili
tariſierten Rheinlandzone berechtige bedeutet eine
entſchiedene Schlappe ſür den franzöſiſchen Feld
zugsplan

Die Londoner Daily Telegrapy ſchreibt aus
Rom es werde beſtätigt daß der Standpunkt
Italiens bezüglich der deutſchen Sicherheitsvor
ſchläge mit den britiſchen faſt übereinſtimme

Das engliſche Unkerhaus hat mit 255 gegen
133 Stimmen einen konſervativen Antrag ange

e Wyegre Bee r 7 e redaß das beſtehen ren des Unterhauſes die
Parlamentskontrolle über die auswärtigen An
gelegenheiten in angemeſſener Weiſe ſicherſtellt
Das iſt ein deutliches Mißtrauensvotum gegen
X a mgeſentlqhtigen Außenminiſter Chamber

Die Kandidatur der Volksgemeinſchaft
geſcheitert

Streſemann und Marx gegen Geßler

Berlin 13 März
Es ſchien als ob endlich ein

mal der deutſche Bürger ſeiner
Verantwortung für die Staats
geſchicke bewußt ſich mit ſich ſelbſt
über die Reichspräſidentenfrage
einigen würde Bis in die Abend
ſtunden rechnete man damit daß
der Reichswehrminiſter Dr Geß
ler als Sammelkandidat aller
nicht ſozialiſtiſchen Parteien auf
geſtellt werden würde

Aber man hatte ſich gekäuſcht
Geßlers Kandidatur iſt zer
ſchlagen Man weiß auch wie
das kam und das verdient feſt
gehalten zu werden denn ein
großer hiſtoriſcher Moment für
das ſtaatserhaltende Bürger
tum iſt verpaßt worden
Alſo Herr Dr Streſemann

will den ihm politiſch ſehr ge
legenen Herrn Dr Jarres zum
Reichspräſidenten machen Aber
die volksparteilichen Mitglieder
des Reichstages erklären ſich für
die Volksgemeinſchaft und den
Kandidaten dieſer Jdee Dr Geß
ler Jm Reichswahlausſchuß
der Deutſchen Volkspartei jedoch
alſo gewiſſermaßen dem Laien e
gericht der Partei weiß Streſe
mann ſeinen Kandidaten Jarres
durchzuſetzen Herr Marx und
das Zentrum konſtatieren ſchmun
zelnd den Gegenſatz zwiſchen dem
Fachgericht der Volkspartei näm
lich der Reichstagsfraktion und
dem Reichswahlausſchuß der
Deutſchen Volkspartei Sie nutzen den Zwie
ſpalt aus lehnen nun auch ihrerſeits Geßler
ab und halten an der Kandidatur Marr feſt
Die Deutſchnationalen werden in den Streſe
mann Marx Strudel e denn als
Partei rechts der Deutſchen Volkspartei können
ſie nicht gut an dem offiziell noch der demo
kratiſchen Partei angehörenden Geßler feſt
halten wenn die weniger rechtsſtehende
Deutſche Volkspartei ihn ablehnt

Damit iſt die Volksgemeinſchaft oder die
Einheit des Bürgertums erledigt Der große
Moment der eine Ueberwindung der kleinen
Parteidifferenzen unter dem Geſichtspunkt der
vaterländiſchen Zuſammenarbeit verſprach iſt
verpaßt

Nun ſtellt alſo die Volkspartei Herrn
Jarres auf und wohl oder übel tut dies auch
die deutſchnationale Partei ſofern S nicht in
letzter Stunde noch einen eigenen Kandidaten
herausbringt

Das Zentrum aber rechnet ſo Der erſte
2 iſt nun natürlich erfolglos weil
kein Kandidat die Mehrheit aller abgegebenen
Stimmen erhalten wird Jm zweiten Wahl
gang aber kann die Volkspartei allein Herrn
Jarres natürlich nicht durchbringen die
Deutſchnationale Partei einen eigenen Kandi
daten auch nicht Selbſt beide nationalen
Parteien ſogar einſchließlich der Deutſchvölki

der Bayriſchen Volkspartei und der
irtſchaftspartei aber haben wenig Ausſich

ten wenn im zweiten Wahlgang die Demo
kraten und Sozialdemokraten ihre eigenen
Kandidaten als ausſichtslos aufgeben und ſich
wie bei der Wahl des preußiſchen Miniſter
präſidenten auf den Zentrumskandidaten Marx
einigen und womöglich ein Teil der Kommu
niſten auf den hoffnungsloſen Thälmann zu
gunſten von Marx verzichtet

Und dann wird eben Herr Marx Reichs
präſident und für ſieben Jahre ſteht das zu
zwei Drikteln prokeſtantiſche deutſche Volk
unter der Leikung des FJenktrumsführers
Marx dem man Zugänglichkeit für fremde
Einflüſſe wie z B des päpſtlichen Nunkiusre nachſagt und der ſehr leicht dahin

ühren könnte daß wir im Reich das be

Reichswehrminiſter Dr Geßler
der ageſtürzte Kandidat der nationalen

Volksgemeinſchaft

kommen was wirklich gerade noch gefehlt
hat einen Kulturkampf zwiſchen Rom und
Wittenberg Daß die Franzoſen zufrieden
ſein werden und daß ſie die immerhin nicht
unbedenklichen ſeparatiſtiſchen Beſtrebungen
Bayern Oeſterreichs und des Rheinlandes
neu zu beleben ſuchen werden würde nicht
verwunderlich ſein nicht wenn
unter Marx als Reichspräſidenten prompt
das vom Zenkrum ſchon bereitgelegte Tor
pedo gegen die nakionale Regierung Dr
Luther losgelaſſen wird die ja der erſte Vor
läufer der Volksgemeinde und der Volks
gemeinſchaftskandidatur Geßler war

Wirklich man muß ſagen Das war ein
feiner Streich Wer allerdings dabei der
Gebende und der Nehmende war ob Marr
oder Streſemann das mag der Leſer ſelbſt
entſcheiden Auf jeden Fall ſind das deutſche
Volk und der deutſche Proteſtantismus die
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Leidtragenden Ob ſie es tröſten wird daß
es außenpolitiſche Gründe waren mit denen
Streſemann Marx ihr Vorgehen begründet
haben Man muß ja zugeben daß ein Reichs
präſident Marx und eine von Deutſchnationa
len wieder geſäuberte Reichsregierung den
Wünſchen unſerer lieben Franzoſen beſſer
paſſen würde als Geßler Luther Aber frei
lich hatte das deutſche Volk gedacht daß am
29 März ein Präſident für das deutſche
nicht für das franzöſiſche Volk gewählt wer
den ſoll

Man mag zu Geßler ſtehen wie man will
Beſſer als Marx iſt er immer Und man mag
über Jarres denken wie man will aber ſelbſt
wenn man ihn für den beſten Mann hält den
die nationalen Kreiſe finden konnten was
nutzt es wenn er nicht durchzubringen iſt

Jetzt hilft kein Bedauern Jetzt gibt s nur
eine Möglichkeit zu verhindern daß die So
ialdemokraten und Demokraten im zweiten

ahlgang für Marx ſtimmen Wir Wähler
können kaum etwas dazu tun das zu verhin
dern Alſo muß Herr Dr Streſemann zeigen
daß er im zweiten Duell mit Marx ſtärker iſt
als ſein Gegner Der zweite Wahlgang im
April wird es uns lehren und je nachdem
wird die nationale Fahne hoch oben am Maſt
oder auf Halbmaſt ſtehen E

Aus Fleetwood England wird gemeldet
Der Verein der Fiſchereiunternehmungen beſchloß
die Fiſchhändler zu hoykottieren die am Diens

ang eines deutſchen Fiſchdampfers getag den
kauft hatten Die Vereinigung der Fiſcherei

händler beſchloß darauf die heute gelandeten und
vom Verein Her Fiſchereiunternehmungen ange
botenen Fiſche nicht zu kanſen falls dex Beſchlnß
nicht zugegen wird Ja ja Völkerver
ſöhnung

derJnduſtrielle

Frankreich wie es ſich
ſelbſt ſieht

Eine ernſthafte Selbſtkritik

Von unſerem Pariſer Korreſpondenten
Paris 9 März

Selbſtkritik im heutigen Frankreich iſt eine
emlich ſeltene Angelegenheit Es iſt deshalb
imnſo bemerkenswerter wenn jetzt aus der Feder
es neuen volitiſchen Chefredakteurs des
Figaro Lucien Remier früheren Direktors

bekannten Wirtſchaftszeitung La Journee
ein ſehr ernſthaftes Buch mit dem

Titel Erklärung unſerer Zeit erſcheint Die
hier geſchilderten Dinge und die aus ihnen ge
zogenen Schlußfolgerungen ſind umſo über
raſchender ais ihr Autor nicht etwa ein An
hänger der gegenwärtigen Regierung Herriot iſt
und in ſolchem Falle vielleicht als befangen be
zeichnet werden müßte ſondern ganz im Gegen
teil der Leiter eines der Blätter der Oppoſition
iſt Seine Worte wiegen deshalb umſo mehr

Mit einem anerkennenswerten Mute wird
hier zunächſt der Nationalismus gekennzeichnet

Sehr richtig bemerkt Remier daß eine Nation
mit dem Augenblick wo die Bande der Ergeben
heit dem Monarchen gegenüber zerriſſen ſind
eine neue Jdeologie nötig hat um ihr Geſchick
und ihr Gewiſſen zu beſtimmen Anderenfalls
iſt ſie nur eine Geſellſchaft von Jntereſſenten
Der Nationalismus hat dieſe Rolle übernommen
der in dem Maße gewinnt wie die Religionen
an Bedeutung verlieren Frankreich muß nach
dieſem Autor ſeine Miſſion erneuern und ändern
da es ſeit dem 18 Jahrhundert und bis 1919
es als ſeine Aufgabe anſah den Nationalismus
zu propagieren Es hätte dies in ſolchem Maße
getan daß es jetzt ſelbſt das Opfer der Bewe
genug geworden iſt und die wahre Miſſion
Frankreichs ſei hinfort den Nationalismus zu
dämpfen und die Jdee einer Zuſammenarbeit der
Staaten die Jdee der Vereinigten Staaten von
Europas in die Maſſe zu tragen

Die Demokratie an ſich könne aber nur be
ſtehen wenn ſie ſich auf einer moraliſchen
Grundlage aufbaue Dieſe Grundlage iſt die
Würde der Einzelperſönlichkeit und dieſe Würde
iſt nur durch ſorgfältige Erziehung zu erreichen
Die Zukunft namentlich der franzöſiſchen Demo
kratie hänge alſo von der Erneuerung der er
zieheriſchen Kräfte der Nation ab Hierzu ſei in
Varantheie bemerkt daß nach einem neuen Bericht
deiſgielsweiſe ein Hauptmann eine Abteilung
ſeiner Rekruten in eine Normalſchule ſeiner Stadt

e um ihre Erziehung zu vervollkommnen
f ſich heraus daß zwanzig von

t wo z leſen noch ſchreiben konnten und
daß von dieſen zwanzig neun überhaupt niemals

Schule beſucht hatten Elf erinnerten ſich
von ſechs Jahren für einen oder

Wintermongate in der Schule geweſen zu
d T rer

Wert
z
r

Sehr ſtark iſt Remiers Kritik an der wirt
ſchaftlichen und politiſchen Organiſation des heu
tigen Frankreich Wenn zwei Deutſche ſich
treffen ſo bilden ſie eine Geſellſchaft ſchreibt
er drei Belgier organiſieren eine Meſſe oder ein
Bankett fünt Engländer gründen einen Klub
zehn Jtaliener organiſieren eine Verſchwörung
aber in einer Verſammlung von Tauſenden fran
zöſiſcher Bürger hat jeder einzelne nach einigen
Minuten der Bewegung den einzigen Wunſch ſo
raſch als möglich zu ſeinen Pantoffeln zurück
zukehren Für den Franzoſen ſei die Gruppe
die Organiſation nichts die Perſönlichkeit alles
und daher gäbe es immer einen Präſidenten oder
einen Sekretär der irgendeine Bedeutung er
lange Der Jndividuolismus aber bedeute zu
gleich Egoismus und dieſer entarte in Oppor
tunismus Selbſt die Arbeiter ſammelten ihre
Kräfte nur dann wenn ſie augenblicklich bedroht
ſeien in ruhigen Zeiten ſeien die Verſammlun
gen ſtets menſchenleer

Nicht anders ſtände es mit den politiſchen
Parteien Zwei Prinzipien ſeien in ihnen
lebendig der öffentlichen Meinung zu gefallen
und die Suche nach Ehren und Stellungen Und
die franzöſiſche Regierung habe als Charakte
riſtikum die Langſamkeit ihrer Entſcheidungen
und die Paſſivität ihrer Orientierung Anſtatt
die Dinge vorauszuahnen warte man ruhig
was ſich ereignet genau ſo wie der Durchſchnitts
franzoſe nur einige Minuten des Tages der
Politik widme und ihr nicht mehr Aufmerk
ſamkeit ſchenke als einem Varjieteeprogramm
Der Rhythmus der franzöſiſchen Bourgeoiſie
werde noch immer durch Rentner und Beamte
beſtimmt und ſelbſt der Weltkrieg habe dieſe
Haltung nicht geändert Der pſychologiſche und
hiſtoriſche Horizont iſt genau ſo beſchränkt wie
früher geblieben und unbekannt ſind in Frank
reich die neuen Kräfte und Ten eng die in
fremden Ländern lebendig ſind nn von
Freiheit geredet wird ſo verſteht man da
runter Herr bei ſich gegen die ganze übr
Welt zu ſein Dieſer Schrei nach Freiheit
nichts anderes als der Schrei nach Land Die
Freiheit iſt nichts anderes als das kleine La
aus mit Obſtgärtchen einer Quelle und all

anderen idylliſchen Requiſit



ſttiſcheDas po Leben in Frankreichdieſem Kritiker durch Formalismus et r
demieſteifheit erſtickt und es iſt endlich der erſte

der dieſe jedem Auskänder der in Frankreich leht
auf allenden Charaktereigenſcha ten eingeſt
der offen zugibt daß das Ausland das franzö
ſiſche Volk als langweilig und bürokratiſch an
ſieht Und er zitiert den Fall des verſtorbenen
Präſidenten Deschanel der offen eingeſtanden
habe daß bei der Abfaſſung des Verſailler Ver
trages er Poincars und Foch die politiſchen
Fehler begriffen aber nicht zu proteſtieren ge
wagt hätten aus Jnaſt vor der öffentli
Meinung Wenn man bei dem Miniſterpräſiden
ten einen Beſuch mache ſo könne man zuweilen
den Eindruck haben daß große Intelligenz und
Moral vorhanden ſeien daß er aber vollkommen
abhängig von der r Maſchinerie iſt
daß ſeine Anſichten eigentlich die ſeiner tech
niſchen Untergebenen ſeien Und was von ihm
gelte gelte noch mehr für die Einzelminiſter
von denen jeder vielleicht vier oder fünf Deſſiers
wirklich ſelbſt ſtudiert und im übrigen mit
Banketten Reden Beſchäftigung mit ſeinen
Wählern und irgendeiner kleinen gefährlichen
Politiker oder Preſſegruppe zu tun hat Die
eigentliche Regierung ſeien die untergeordneten
Beamten Der letzte Reſt miniſterieller und Ein

erenrwyrtliche werde durch die Weiker
ſchiebung der Akten und Angelegenheiten an
immer zahlreichere Kommiſſionen beſeitigt

Sehr bemerkenswert iſt auch was Remiervon der Zukunft von Paris ſagt die er als nicht

allzu günſtig anſieht Von den drei Grundbe
dingungen für das Wohlergehen der Stadt
natürliche Lage Bedürfniſſe einer Zeitepoche
amtliche Maßnahmen ſei die erſte im Schwinden und die ehe verringere ſich zuſehends Der

Pariſer Boden enthält weder Kohle noch Eiſen
die die Fabriken arbeiten laſſen könnten die
Pariſer Induſtrie iſt nur eine Folge der Bevölke
rungszunahme dieſer Stadt aber dieſe Zu
nahme iſt nichts anderes als Abwanderung vomLande iſt eine Anleihe bei der gamten Ranon

Schon aber beginne die Anziehungskraft von
Paris zu erlahmen Anſtatt an die wirklichen
Wirtſchaftsbedürfniſſe zu denken habe es nur
daran gedacht eine Stätte des Vergnügens zu
ſein und in großen Handelsverkehr zwi
ſchen dem Kanal und dem Mittelmeer halte
es nur ſeine Stellung durch die Zentraliſierun
der Eiſenbahn in Paris Mit dem Augenblſig
wo eine direkte Linie zwiſchen Diſon und Lille
konſtruiert ſein würde hätte es ſeine Bedeu
tung verloren Die wirtſchaftliche Aufgabe der
Stadt ſei die Schaffung eines großen Hafens
im r um ſo zu einer Seeſtadt zuwerden und ſich einen Teil des Handels zu
ſichern wie es früher ja ſeinen Reichtum den
Waſſern der Seine zu verdanken hatte Die
Pariſer Bevölkerung iſt zum großen Teil
nichts anderes als eingewanderte Landbe
völkerung und der Geiſt des Pariſers iſt daher
vielmehr der der nördlichen Agrarbevölkerung
als der eines wirklichen Großſtädters

Als die Zukunftsaufgabe Frankrei iehtRomier die Rückkehr zum Lande We
Reichtum und die dent Frankreichs ſei
ſein Land Es hat dies unbeſonnenerweiſe auf
gegeben hat das Land veröden laſſen aber
heute wo die großen Agrarländer ſich zu
Induſtrieſtaaten umzuwandeln beginnen und
bereits einen bedeutenden Teil ihres früheren
Getreideerportes für eigene Bedürfniſſe zurück
halten biete ſich Frankreich noch einmal eine
Chance Die Jnduſtrie die unter der Jnflation
fieberhaft zu arbeiten hatte wird bald die
Löhne ermäßigen und dann wird die Stadt
keine Anziehungskraft mehr ausüben Die Be
völkerung wird langſam wieder ins offene
Land zurückſtrömen die Jnduſtrie wird folgen
3 zweite Chance Frankreichs ſeien ſeine

iſſe die Seine Rhone und der Rhein Da
die Verhältniſſe im öſtlichen Europa noch für
lange Zeit verwirrt ſind ſo biete ſich noch
einmal die Gelegenheit den Zwiſchenhandel
zwiſchen Nord und Mittelmeer großzügig zu
organiſieren

Das iſt in großen Zügen eine ſehr ernſt
gemeinte und zutreffende Kritik eines Franzoſen
an ſeinem eigenen de wird ſie jedoch
gehört werden R Albrecht

Deutſche Sklaven für Frankreich
geſucht

Paris 11 März Der Kammer iſt der
Bericht des Abgeordneten Baron über den
Reſolutionsentwurf bezüglich der unmittel
baren Durchführung der Arbeiten zwecks
Elektrifizierung auf dem Lande mit Hilfe
deutſcher Sachlieferungen zugegangen

ie ſeinerzeit der Plan Le Trocquers
enthält ar dieſer Entwurf ein neues Ele
ment unter dem Begriff der Sachlieferungen
nämlich die Verwendung deutſcher Arbeits
kräfte in Frankreich ſo für techniſche Studien
und für die Verwendung von Facharbeiten
gemäß den Bedürfniſſen des Unternehmens

ie Bezahlung dieſer deutſchen Arbeitskraft
würde wie die der eingeführten Materialien
durch Deutſchland auf Reparationskonto ge
ſichert werden

Und das ſind die Leute die für die
Freiheit ins Feld zu ziehen vorgaben

Engliſche Rückſtändigkeit
Vor kurzem eine engliſche Schiffahrts

We einen r den Bau von fünfampfern zu je 10 000 Tonnen nach Deutſchland
vergeben Das läßt den Engländern keine n
Jm engliſchen Unterhaus bezeichnete bei Er
örterung des z zur Unterſtützun
des engliſchen Handels der Abgeordnete Guine
den Fall der Beſtellung von r er eine
engliſche Firma bei einer deutſchen Werft als ſehr
rn Er führte aus die Vermutungeines rbeitermitgliedes daß die deutſchen

Werften den britiſchen Stahl zu einem Preiſe er
hielten der niedriger als der engliſche Jnlands

reis ſei erkläre nicht den Verluſt den Kontraktes
r England denn der geringſte Preis der von

einer britiſchen Werft gefordert wurde betrug
1 150 000 Pfund Sterling während die deutſcheFaeurg nur 850 000 Hund Sterling betrug

uineß betonte noch
daß bei einem ſo großen Unterſchied die Geſetz
gebung für die Unterſtützung des Handels nicht
eingreifen könne und hob hervor daß eine eng
liſ irma in patriotiſcher Weiſe die Liefe
rung der Schiffe für 900 000 Pfund Sterling
e habe um die Beſtellung im Lande
unterzubringen
Man kann die engliſche Beſorgnis ſehr gut

verſtehen denn die e iſt einaußerordentlich wichtiger Erwerbszweig für Eng
land auch iſt es dem politiſchen Renommsé der
größten Seemacht der Welt ſehr abträglich wenn
die Engländer ſelber durch Schiffsbeſtellung im
Ausland zugeben daß re eigene Schiffsbauerei
nicht mehr konkurrenzfähig iſt Aber es wird den
Engländern noch häufiger ſo gehen daß andere
ihnen die Geſchäfte wegſchnappen weil England
induſtriell tatſächlich in vielen Beziehungen rück
ſtändig iſt Dagegen helfen keine Zollſchutz
manieren und Sondervergünſtigungen
nur Moderniſierung des altmodiſch gebliebenen
Engländers

Ein höchſt ſonderbares Dementi
Die eſtländiſche Geſandtſchaft in Paris
läßt folgendes Dementi verbreiten Nach
einer Meldung aus ruſſiſcher Quelle ſoll
Volkskommiſſar Tſchitſcherin in Tiflis am
4 März erklärt haben daß Eſtland für ſich
angeregt hätte ſich unter engliſches Protekto
rat zu ſtellen dadurch daß es Großbritannien
einen Flottenſtützpunkt in den eſtländiſchen
Gewäſſern verſprochen habe Die eſtländiſche
Geſandſchaft erklärt daß dieſe Behauptung
welche vom Volkskommiſſar Tſchitſcherin zum
Ausdruck gebracht worden ſei jeder Begrün
dung entbehrt Eſtland hat niemals ein der
artiges Angebot gemacht

Dementis ſind eigentlich dazu da die
Wahrheit zu verſchleiern und daß es gerade
die Pariſer Geſandtſchaft Eſtlands iſt die
das Dementi herausgibt macht die Sache noch

verdächti Denn Behaupeng wer dann das f r Frankreichs
ren ehr ſchlimm Und ſo ganz unwahr

einlich iſt ein ſolches engliſches Abkommen
nicht wenn auch der Ausdruck Protektorat
übertrieben ſein dürfte Die Engländer trei
ben in den ehemals ruſſiſchen Randſtaaten
eine ſehr merkwürdige Politik die gegen das
franzöſierte Polen und gegen Rußland zu
leich gerichtet iſt und durch Englands Stelungnahme zu den deutſchen elFerungepatt

vorſchlägen beſonders bezüglich der Oſtgrenzen
in einem ganz beſonderen keineswegs franzoſenfreun hen Lichte erſcheint

Ein Beamtenkabinett in Preußen
Miniſterpräſident Marx führte am Donners

tag im Landtage erneut Verhandlungen in der
ins der Regierungsbildung er Frage der
ildung eines Kabinetts das zuſammen

etze aus je einem Vertreter der Deutſchen
olkspartei des Zentrums und der Demo

kraten im übrigen aus Beamten die anderen
Parteien naheſtänden erklärte der Vertreter der
deutſchnationalen Fraktion daß er dieſe An
regung ſeiner Fraktion unterbreiten werde Jn
einer Beſprechung mit den Demokraten zur
Frage der Bildung eines überparteilichen Be
amtenkabinetts wurde vom Abgeordneten
erwidert daß ſeine Fraktion konkreten Vor
chlägen entgegenſehe Von der Wirtſchaftlichen

ereinigung wurde durch den Abgeordneten
Ladendorff die Bildung eines überparteilichen
Beamtenkabinetts begrüßt und ein Kabinett
z der Grundlage der Weimarer Koalition ab
elehnt Auch die Deutſche Volkspartei ſoll
er Bildung eines überparteilichen Beamten

kabinetts r ä gegenüberſtehen lehnt
jedoch ein Kabinett ab an dem Sozialdemo
kraten in irgendeiner Form beteiligt ſind

Ein intereſſanter Schritt

der Deutſchnationalen
Preſſetee mit den ausländiſchen Feitungs

vertretern

Der Leiter der Preſſeſtelle der Deutſchnatio
nalen Volkspartei Herr v Jecklin hatte am
Mittwoch nachmittag Vertreter bedeutender
Zatnt en der Vereinigten Staaten Nordameri
as Englands Jtaliens Schwedens Hollands

Oeſterreich und Ungarns ſoweit ſie in Berlin
wohnen zu einem Tee in das Hotel Eſplanade
ebeten Es waren vertreten Aſſociated Preß
nited Preß of America Chicago Daily NewsNeuvork Tribune Jnternationa News Service

Reuter The Times Morning Poſt Weſtminſter
Gazette Daily Chronicle Daily News Mancheſter
Guardian Corriere della Sera Giornale Jtalia
Rotterdamſch Nieuwsblad Allgemeen Handels
blab Nieuwe Rotterdamſche Courant Stockholms
Tidningen Budapeſter Hirlap Außerdem waren
erſchienen die Preſſeattachees der Geſandtſchaften
der Tſchechoſlowakei der öſterreichiſchen der grie
chiſchen und der finniſchen Geſandtſchaften

Die Abſicht war dieſe Herren perſönlich be
kannt zu machen mit führenden Perſönlichkeiten
der Deutſchnationalen Volkspartei deren Bedeu
tung für die tie Politik Deutſchlands
eine andere geworden iſt die Partei
nicht mehr Oppoſitionspartei ſondern in der
Reichsregierung vertreten iſt Dieſe Abſicht
wurde wie allerſeits anerkannt wurde auch
vollkommen erreicht Neben den Miniſtern
Schiele und von Schlieben waren die Abge
ordneten Hergt Leopold Lambach Fürſt Bis
marck Dr Wienbeck v Lindeiner Quatz Prof
Koetzſch Dr Reichert v Dryander erſchienen
Jn angeregten Geſprächen blieben die Herren bis
gegen 288 Uhr zuſammen

Der zweite Rotharötprozeß
Am dritten Verhandlungstage Donnerstag

des Prozeſſes gegen den Redakteur Rothardt ver
kündete der Vorſitzende bei Eröffnung den Ge
richtsbeſchluß daß den Anträgen auf Ladung des

früheren delund des s Ziniſerpr ſident eisminſſters Sleriang

von Dandl als Zeugen ſtattgegeben werde
Es wurde dann der Geſchäftsführer Brolat
vernommen der im letzten Kr We r als Dreher
in der Berliner Rüſtungsinduſtrie gearbeitet

et und der ſich über die damalige Stimmung
n der Arbeiterſchaft äußert Ebert habe ſich
unächſt während des Januarſtreiks gegen eineSeteit ung an der Streikleitung geſträubt habe
aber ſGuehrich dem Drängen der Betriebe nach

egeben Der Eintritt ſei nur erfolgt um den
treik ſchnellſtens zu beenden und noch größeres

Unglück verhütenls Maler Zeuge wird dann der Berliner
Bezirksſekreiär der S P D Adolf Wuſchick ver
nommen der ähnliche Ausſagen wie Brolat macht
Die ſozialdemokratiſche Parteileitung ſei auch mitden Setderutgen der radikalen Mitglieder der
Streikleitung nicht einverſtanden geweſen und
wollte nur einzelne wie Forderungen
unterſtützen Wenn hier die Regierung eine ver
nünftigere Haltung gezeigt hätte hätte der Streik
ſofort beendet werden können Bezüglich der
Geſtellungsbefehle habe Ebert ausdrücklich er
klärt der Parteivorſtand könne nur dringend
ſa7klen dieſen Geſtellungsbefehlen Folge zu
eiſten

Der Zeuge Redakteur Franke vom Deutſchen
Vorwärts der 1918 noch Sozialdemokrat war
bekundet daß die Gruppe der Franke angehörte
den Eintritt des Parteivorſtandes in die Streik
leitung für einen taktiſchen Fehler gehalten habe
Die ganze Taktik der Sozialdemokraten war da
mals von dem Geſichtspunkt geleitet die Maſſen
nicht weiter nach links gleiten zu laſſen Die Zahl
der Streikenden hat ſich nach dem Eintritt dex
Mehrheitsſozialiſten in die Streikleitung erheb
lich vermehrt denn der vorher wilde Streik wurde
nunmehr legaliſiert Ein Berichterſtatter des
Vorwärts erzählte damals daß in Treptow vor

Dittmann noch Ebert geſprochen habe Aber
Ebert der weit radikaler geſprochen habe als
Dittmann ſei davongekommen während Ditt
mann verhaftet wurde Fortſetzung Freitag vor
mittag

Reichstag
Vereidigung von Dr Simons Sozialpolitik

Haben ſich zweihundert vor dem Reichs
tag aufgebaut dann leſen wir es ſei ein großer
Tag geweſen So war es auch am Donnerstag
wo Simons als ſtellvertretender Reichspräſi
dent vereidigt wurde Und doch iſt es ein ganz
kümmerlicher unfeierlicher in wenigen Minu
ten erledigter Akt zu dem allerdings ab
geſehen von den feblenden Kommuniſten
alle Parteien aus Höflichkeit zahlreich erſchienen
waren die meiſten Herren und auch einige Tamen
ſogar Feſtkleidung angelegt hatten Simons
ſprach in ſeiner bekannten treuherzigen Manier
Man weiß wie unzulänglich er als Staats
mann war aber man kann ihm nicht böſe
ſein Eins fällt dabei auf daß er was wirklich
nicht nötig wäre den Eid in der ſogenannten
weltlichen alſo religiöſen Form leiſtete Kein
Widerſpruch wird laut nur gedämpfter Bei
fall zur Begrüßung des neuen ſtellvertretenden
Herrn am Schluß ſeiner Anſprache

IJn der zweiten Sitzung der eigentlichen
Plenaxſitzung nimmt das Haus gleich in allen
drei Leſungen die Vorlage über die Volks
zählung im Juni an die diesmal auch feſt
ſtellen ſoll wieviel ſelbſtändige Handwerker
wir haben die ebenfalls gewünſchte Woh
nungsſtatiſtik muß aber noch hinausge
ſchoben werden Eine bereits vielgehörte
Debatte die wirklich keine neue Erleuchtung
mehr bringen kann ſchließt ſich dann an über
die Zuſatzſteigerung für Jnvalidenrenten
Bei ſolchen ſozialpolitiſchen Bewilligungen iſt
es ſtets klar daß die Regierungsparteien für das
Mögliche die Oppoſitionsparteien für das
Wünſchenswerte eintreten Daran wird ſich nie
etwas ändern

Als die Sozialdemokratie in der Regierung
ſaß hat ſie das Portemonnaie feſt angehalten
denn ſonſt müßten wir ja ein goldenes Zeit
alter für alle Armen und Ernterbten erlebt
haben Heute ſteht die Sozialdemokratie drau
ßen und ſagt nun natürlich die 115 Millionen
Mark Aufbeſſerung ſeien garnichts

Das blaue Zimmer
Roman von Joſé Leander

15 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die kleine Freundin mit ihrem großen Kum

mer tat ihr leid Und Bergen ließ ſie lächelnd
gewähren

Die Zeit verrann nur zu ſchnell
Noch einmal ließen ſie ihre Gläſer hell

zuſammenklingen dann erhob ſich Sigrid Wie
der ſaßen ſie im Auto fuhren über erhellte
Plätze und Straßen dem Hauptbahnhof zu

Sie küßten ſich noch einmal heiß wortlos
aber auf ihren Geſichtern lag das ſtrahlende
Lächeln dieſes Abends

Donnernd brauſte der Eilzug in die Halle
Auf Wiederſehen Sigrid Geliebte Die

Ndreſſen erhältſt du per Draht falls es möglich
iſt

Auf Wiederſehen Fritz Behüt dich Gott
Noch einmal reichte er ihr aus dem Fenſter

die Hand zum Abſchied tauchte Blick in Blick
dann ſetzte ſich der Zug in Bewegung Sigrid
das Liebſte entführend das ſie jetzt auf Erden

ar

Mit dem Oktober zog ein früher Herbfſt ins
Land, Ein wochenlanger Regen ſetzte ein und
trieb die letzten Gäſte von Swinemünde in ihre
behaglichen toarmen Wohnungen zurück

Früher als ſonſt wurden die Strandkörbe
mit den bunten Wimpeln in die Schuppen und
Unterſtände gebrgGt der Strand lag leer öde
verlaſſen und über die graue ſturmzerwühlte
See flogen die Möven mit mißtönendem Schrei

Jſa ſtand am Fenſter des Wohnzimmers und
las einen Brief von Siarfd2 h füllte das hinter lie
gende Zimmer Vor dem grünen Kachelofen
kniete Zen und ſchob dide Hoiztloben in die
praſſelnde Glut

Nun wird es ſchon gemütlich werden Jſa
chen zum Abendbrot kann es ſchon behaglich
warm ſeinl

Zenz

Wollte Mutter aufſtehen Zenz Sie ſagte
vorhin ſie ſei ſo ſchrecklich müde jetzt ſchläft
ſie ein wenig

Dann laſſen wir ſie ſchlafen Goldkind
Schlaf iſt beſſer als alle Medizin

Ja wenn nur die Schmerzen nicht wären
Die furchtbaren Schmerzen Warum

gibt ihr der Doktor kein Morphium
Es iſt ſchrecklich
Sie iſt halt zu ſchwach Kind Das Gift

würde ſie noch ſchneller verzehren
Es iſt furchtbar wie ſich der Menſch quälen

muß wenn er ſo krank iſt wie Mutter und
ſo geduldig erträgt ſie das alles

Wohl wohl Sie hat ein ſchweres
Leben gehabt und war ſolch junge luſtige
Frau dazumal als Pava noch lebte Jſa
chen Und ſo ſchön Die Leute haben ihr
alle nachgeſchaut auf den Straßen einen Gang
hat ſie gehabt und eine Geſtalt Und immer
hat ſie gelacht und immer hat ſie Einfälle
gehabt Zenz ſchwieg und ſtrichglättend über ihr ſpärliches graues Haar,

Jch habe die Mutti nie luſtig geſehen
immer nur voll Ernſt und Gram ſagte Jſa
langſam und fyitet ihren Brief zuſammen

Weiß wohl Goldkind Aber ſchau für
jeden kommt eine Zeit wo ihm die Sonne
ſcheint Auch für wird ſie kommen es
ſteht allemal in den Karten allemal

Ganz leiſe hatte Jenz das Zimmer verlaſſen
Jſa rückte ihren Korbſeſſel zum Ofen
Jhr fröſtelte und ſie war müde von den

vielen ſchlafloſen Nächten die ſie am Kranken
bett der Mutter gewacht hatte

Sie drückte den Kopf in das kleine gelbe
Seidenkiſſen und ſchaute lammenſpiel zu

Wie das erte und glühte hinter dem
ernen Gittern Ofentür wie der Licht

weit über die dunkel geſtrichene Diele
tanzte ruhelos wie ein Jrrlicht

Sie dachte an Sigrids Brief An die eine
Stelle darin die

Bräutigam
d nun auswendig konnte

Mein iſt nun auch längſt drauW Wo das weiß iochen fehlt mir jede Nachricht von ihm Oh
nicht Seit vier

hat welch eine Qual das iſt dieſe Ungewiß

Bornhagen liegt noch immer im Lazarett in
BadenBaden Wie ich Dir ſchon mitteilte iſt
die Kugel jetzt entfernt worden Mitten durch
ie eine Lunge iſt der Schuß gegangen Es

wird noch lange dauern bis er aufſtehen kann
Aber er hat die beſte Pflege

Nun muß ich Dir noch etwas beichten Jſa
Jch habe ihm Dein kleines Bild geſchickt und viel
von Dir ihm erzählt Biſt Du mir böſ
darum Seit er das Bild hat geht es ihm
beſſer Er will leben wieder geſund werden

Durch die Schweſter ſendet er mir dann und
war einen Gruß ſelbſt ſchreiben kann er noch

Jch bin ſo glücklich Jſa
33 möchte Dir abgeben von dieſer Seligkeit
Jch wußte fa nie welch eine Macht das Wort

umſchließt Jch liebe Dich
Das ſchrieb Sigrid Die kluge kühle

Sigrid die jedes Gefühl mit dem Seziermeſſer zu
zerlegen pflegte

Jſa ſchloß die Augen
Vor ihrer Seele ſtand das Bild des fungen

Offiziers dem ihr Herz gehörte
Sie ſah ſein ſchmales gebräuntes Geſicht

ſich über ſie neigen ſie fühlte auf ihrem Mund
ſeinen Kuß den erſten unvergeßbaren der
r Seele wachgerufen aus ihrem Märchen

Der ſie ihm zu eigen gemacht für Zeit und
Ewigkeit

Jſa ſchreckte plötzlich auf aus ihren Träumen
Es war beinahe dunkel in dem kleinen ge

u r c d ging leifie drehte das an und ging leiſe andie offene Eur des Acht
Nichts regte ſich in dem Dunkel

Aber keine Antwort kam Jſa drehte das
Licht an es war durch einen roten Seidenſchirm
gedämpft und ſtand ſo daß es Frau Doktor
Gellin nicht treffen konnte

Jſa trat an das Bett

Frau Doktor Gellin ſchlief Die langen
dunklen Wimpern lagen auf ihren blaſſen ein
geſunkenen Wangen leicht zur Seite geneigt
war der Kopf und um ihre halboffenen Lippen
lag ein Lächeln

Bebend glitt Jſas Hand über die Rechte ihrer
Mutter die ſchlaff herniederhing

Eiskalt war dieſe Hand und ohne Le en
Mutter ſagte Jſa zärtlich liebe Mutter

jetzt muß ich dich wecken du mußt dein Süpp
chen nehmen Aber die Schlafende regte
ſich nicht die Augen öffneten ſich nicht
um voll Liebe in die der Tochter
zu blicken Frau Gellin war durch Schlaf
und Traum in jenes ferne ſchöne Land ge
gangen wo kein Schmerz und kein Leid uns
mehr anrührt

Jn der Todesangſt die ihre Seele wie
mit eiſigen Händen umklammerte ſchrie Jſa
laut und verzweifelt nach der treuen Dienerin
die wie eine Mutter zärtlich und ſorgend ihr
zur Seite ſtand nach Zenz

Die Tage die nun folgten hatten für Jſa
die Unwirklichkeit eines Traumes

Sigrid war gekommen und hatte mit ihrem
Vater für alles geſorgt was in ſolch einem
traurigem Fall zu bedenken iſt Sigrid hatte
für Jſa in Stettin einen Traueranzug beſorgt
war mit ihr zum Kirchhof gefahren um die
Ruheſtätte zu beſtimmen

Jſa fühlte ſich von warmer Freundſchaft
geſchützt und behütet in dieſem namenloſen
Leid das ihr junges Herz wie ein Sturmwind
durchſchüttelte

Die erſten Tage nach der Beerdigung
wohnte ſie bei Sigrid während Georg Buch
holz mit der alten Zenz den Nachlaß ordnete
Jn dem Schreiben das Frau Doktor Gellin
hinterlaſſen hatte wünſchte ſte daß der Haus
halt der aus drei kleinen Zimmern beſtanden
hatte aufgelöſt werden ſollte
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rien vonen J auf dem Eiſe des Chankaſees in Oftſibi vone einem Schneeſturm überraſcht der mit außerAue Barmat und die Reichsfettſtelle eer rach e Karawane wurde v m Sng Ein unerwartetes Wiederſjehen Unterſuchungsausſchuß des Reichstages wir Fs eingndergeriſlen an nach Aen u
ich Als ein Ehepaar aus der Nachodſtraße in Jm Unterſuchungsausſchuß des Reichstages erſcheinen Ferner legt der der Deut fonnte fich in die umliegenden Dörfer ette
ne Berlin im vergangenen Sommer abſeits 20m für die Barmat Kutisker Affären der am ſchen Volkspartei Abg Dr Scholz in einem andere tauchten erſt nach mehreren r
be Freibad Wannſee in der Havel ein Bad nahm Donnerstag nach längerer Pauſe wieder zu Schreiben an den Ausſchuß Verwahrung gegen völlig ermattetem Zuſtande u ſonen w
h e ten ein junger Mann zu ihm der den ſammentrak wurde zunächſt der Direktor die in der letzten Sitzung ohne vorherige Nach ſpurlos e ſchwer perlette e ten Eindruck machte Man unterhielt ſich Pötſchow der ſeinerzeit kaufmänniſcher prüfung ſeines Jnhalts erfolgte Verleſung des d al Tkorenes Büedmnahen auch 18 Pferde

7 ſo r ger de 4 a Der Referent des Wie Saat war e C rehre 2 e S wurden fot aufgefunden Einzelne Teile deſeiner neuen Vekannten ö ekam er vernommen ie Hauptaufgabe des Zeugen uldigenden reibens ein Der Ausſchuß be ch allen Seiten zerſtreuten Ladung hat derr Krämpfe Er verließ das Waſſer um ſich zu war die Sicherſtellung des Lebensmittelbedarfes ſchließt dem Abg Dr Hugo das Schreiben zur Sturm in die T er des Sees gelegenen
ht rholen blieb aber am Strande weil er wie des Volkes Jm Juni 1919 de der 3 it Verfolgung der darin enthaltenen ver S ft e Str weil er s Volkes Jm Juni wurde der Zeuge weiteren Verfolgung ith ver örfer getragenrit e wiget di r e r 935 i e bekannt der verſchiedene Angebote leumderiſchen v rn P e rer kehren möchten Während das Ehepaar noch machte Barmat nannte verſchiedene Empfeh Der Vorſitzende ſtellt ausdrücklich feſt daß Dr 14nd urnmherſchwamm kleidete ſich der junge Mann lungen die Kommerz und Privatbank Berlin Hugo abſolut gerechtfertigt erſcheint wenn es Pariſer Senſatiönchen
en bereits an und ging dann nach einem benach Mendelsſohn in Amſterdam und die Handels einer Rechtfertigung überhaupt bedürfe Der Shrelken d riſer Polizeiämter iſt ein
it harten Reſtaurant um Zigaretten zu kaufen kammer in Amſterdam Beſonders günſtigen Vorſitzende ſtellt im Laufe einer längeren Ge ger e u zu ger ſeiſe Gefahr vleit
er Den Heimweg wollte man gemeinſam zurück Eindruck machte es auf den Zeugen daß Bar ſchäftsordnungsausſorache feſt daß man immer ſeine attnäckigteit halber die ihnen immer
r legen Der junge Mann kam jedoch nicht mat damals ſeine Bureaus im Gebäude der wieder ob die Akten da ſeien oder nicht dieſelbe Arbeit aufbürdet Herr Freu iſt der
nd wieder und als nun die Frau ihre Handtaſche Commerz und Privatbank hatte auf ein totes Gleis kommen werde ſolange das Meinung daß ein Mann der das fünfund
zu öffnete um mit Kamm und Spiegel ihr Haar Barmat habe anfangs viel verſprochen Reichsminiſterium es zulaſſe daß Reichs dreißigſte Jahr erreicht hat nicht zu arbeiten

wieder in Ordnung zu bringen entdeckte ſie ehalten wurde dann ſchl ezlich ſehr wenig beamte über Reichsangelegen braucht Er hat u das Recht r r n
en daß Wohnungs und Schrankſchlüſſel ver it der Rei heiten im Preußiſchen Landtag aus ruhen ſich zu zerſtreuen zu eſſen und zu ſchlaferr ſchwunden waren jene e her Nercgo ſeiten wir Wer ſagen obwohl der Reichstag dieſen Ausſchuß Da ine it arger a in z n nicht

Der t et r ß ſi ſt rr Freu ſeit längeret an an S Drandin ſi das Zeuge auf 15 bis 25 Mimionen hoitändiſche habe Hierauf wird die Sißung auf Freitag d n et e De cgfuheung dieſes

77 Gulden vertagt Ideals zu bemühen Jm Gefängnis wird ere J D wurde benachrichtigt ein Kriminalbeamter ſtenlos unt t köſtigt und beherbergta ging ſofort nach de Wohnung um nach dem T an Frrlärt er weiter Wo hat an Keine Hafſtentlaſſung Barmats t verakt von Vier Menge Senret der

en T Barmats Lieferungen allerlei Ausſtände bezüg b I litt Tun feſtht Rechten zu ſehen Er ſtand noch vor der Tür rn u dgerichtsrat Arbeit immer wieder dasſelbe Delikt um feſts das Paar in größter Eile heimkehrte Di lich der Qualität uſw Von einer Anweiſung Der Unterſuchungsrichter Landgerichtsra enommen zu werden er ſchlägt ein paar Fenſter

er als t hr e Die t s S R wältWohnung war ausgeräumt Kleidungsſtücke des Reichswirtſchaftsminiſters Schmidt an die Rothmann hat den Antrag der Rechtsan e ſcheiben einb M 8 usg eidungsſtucke Reichsfettſtelle mit Barmat Geſchäfte zu machen Bahn und Davi ſohn auf Haftentlaſſung der 5 o ruigſtonde Wäſche und Schmuckſachen waren verſchwun S a w r etzt hatte er gerade zum fünfundvierzigſtenes den Die Ermittlungen nach dem Diebe d ſei keine Rede geweſen Auf die Frage ob bei Brüder Julius und Henry Barmat abgelehnt ma das Gefängnis verlaſſen als er auf dem
or ur der neue Bek g x n W ſebe der der Vermittlung von Geſchäften Barmats auch Bemerkenswert iſt allerdings daß es in dem nächſten Polizeiamt erſchien und die Polizei auf
er 8 t on et V annſee 3 einzelne Abgeordnete wie Wels Heilmann uſw Beſchluß heißt der Verdacht des Kreditbetruges forderte ihn freiwillig wieder in das koſtenloſe

hre da eben erfolg i einiger Zei ugegen geweſen ſeien gibt der Zeuge dieſe ſei nicht mehr als dringend und die VerdunkeLogis zurückzubringen Da man aber wenig Ver
tt nach e das Paar einen Ausf ug nach Karls Hibalichtett zu Jrgendeine Beeinfluſſung zu lungsgefahr nicht mehr als vorhanden anzu ſtändnis ger dieſen Wunſch zeigte ging er auf
r horſt und warf auch einmal einen Blick in unſten Barmats in dem von dieſem vielleicht ſehen Auch die Beſtechung von Beamten der die Straße und ſchlug ſtracks wieder ein paar

den Tanzſaal Da ſah es zunächſt einen ihm Simg i on Stagiahn ird nicht le ſeF Fenſter ein Und damit die Polizei ihn nicht erſtgedachten Sinne iſt dem Zeugen gegenüber aber Staatsbank wird nicht als erwieſen angeſehen
ſehr bekannten Anzug und als ſein Träger ß al r gſtminiſ lange zu ſuchen brauchte gleich im nächſtgelegenene g 7 g nicht erfolgt Nach der Mittagspauſe macht der Nur bezüglich des früheren Poſtminiſters Dr Er hat alſo erreicht daß er zum ſechsund
ſich umwandte hatte es den jungen Herrn Horſitzende Abg Saenger Mitteilung von einem Höfle beſteht noch ein gewiſſer Verdacht und da Hauſe Er ha i Wein r bie ſrerttWannſ Es ließ ihn feſt Vorſitzende Abg g g Söſf ſtey gewi vierzigſten Male für dasſelbe Delikt eingeſperrtermen nd auf de Wach eine r n Telegramm des Abgeordneten Dr Hugo mit auch ein Fluchtverdacht werden wird

M m einen Arbeiter K nen verheirgete Nachricht daß ich Barmat Kredite ver Eine ſeltſame Ueberraſchung erfuhr die Porihm en Arbeiter einen verheirateten Spritweber wird ausgeliefert ar Inoe er Hauſes dieſers Mann aus Oberſchöneweide Er erklärte daß mittelt habe iſt Schwindel Kenne Barmat S er z c Hauſes diefs

7 44 ar z 3 2 Suzanne nc e g neeergte hene e e cen Sceelten der Abg De vuge e e ehe ne e ne eauf den einen Anzug in der Münzſtraße ver in l h t Kopfe in die Portierloge trat Bevor die Porſi kauft habe Eine Hausſuchung jedoch förderte an den Ausſchuß wonach das Gerücht über Herman Weber werden morgen an Deutſchland e den Mund n zumachen konnte er
r die ganze Beute wieder zutage eine Verbindung mit Barmat auf völlig ausgeliefert Die tſchechiſchen Beamten die zur klärte ihr raulein Suzanne daß ſie von Heute
b reier Erfindung beruhe daß er Barmat Verhaftung beitrugen erhalten eine Prämie ab Paul Grappe hieße Es war ein Deſerteur

nicht kenne und bereit ſei vor dem Ausſchuß zu von 200 000 tſchechiſche Kronen der von dem fran er Amneſtiegeſetz Gebrauchen 100000 Mark poſtſenöungen unter e e e en Wzer Jahre veren ſchlagen ſtruktion in Eiſenbeton ausgeführt würde Die Verhandlung ergab auch daß zwiſchen re r nicht die er ſt zu ſeiner
e e e Ausland abrſeſg Die Geträcht ſaniten Ueberguerungeverkehr der Funganger ſ Iangem FJeindſchaft beſtanden Pave und beide wachen und ABte ſt darin Jrauenkleidung z
ſe liche Wertſendungen enthielten Bald richtete ſich aufnehmen und bewältigen Der Platz ſelbſt Frauen hatten dafür Atteſte beigebracht daß tragen und Frauengang nachzuahmen Dazwiſchen
ch der Verdacht gegen den 40 Jahre alten Poſthilfs unten bliebe dann völlig dem Wagenverkehr ſie mißhandelt worden ſeien Jede wollte von lernte er a bis d eines r n das
en Haffner David aus der Brüſſeler Straße in vorbehalten der im Kreiſe Richtung nach der anderen zuerſt angegriffen worden ſein Zaus zu e en un rer u
in lin r i grits rch Hedentende An rechts umfahren werden könnte und die Auto Das Schwurgericht kam zu der Ueberzeugung e l e menlebie Le in gente freg
ei ſhaffungen und große Zechen verdächtig gemacht mobile jedesmal nach der gewünſchten Mün daß die Angeklagte einen Meineid

en un 7ng an e sſtraße abbiegen würden Da hier unten habe Sehe ar d denen er tet feine Rückſicht mehr auf Paſſanten zu nehmen Das Urteil fiel aber ſehr milde aus da Ein irrſinniger Serumproduzent
nach den bisherigen Ermittelungen feſtzuſtehen wäre könnte eine beträchtliche Beſchleunigung als Strafmilderung angenommen wurde daß Rom 12 März Da der Direktor des
r c nterſ der Briefe etwa des Wagenverkehrs erreicht werden die Angeklagte c bei n ä der Wahrheit SerumEyndikats von Reapel irrſinnig ge

d a behihitgt delte Mik Rugie uf ihre Bann i ſtgte wie De gtttne Sei e i i ö ſ me dereingeliefert Kleine Urſachen große Wirkungen n e er ne e n eher eigene
Aus einer Hundegeſchichte hat ſich ein ängnis der niedrigſten zulä igen trafe Leitung hergeſtellt warenUberdachung des Potsöamer Platzes Meineidsprozeß entwickelt der ein belegt

Mädchen Anna Witt vor das Schwurgerichtdent n e e W C des Landgerichts 11 in Berlin u Die Sch Automobilun älle di J San u h
9 S e n ri ulichkeit andauernd Der h der unbe Angeklagte war bei n Schlächtermeiſter were utomovritzn hat ſich in ie Behandlung eines bekannten Ber

grenzten Möglichkeit des Komplexes von Pro Kube in Köpenick in Stellung und führte am Landsberg Warthe Auf der Chauſſee zwiſchen fijner Gynäkologen begeben der am Donnerstag
blemen ſoll zwei Berliner nternehmungen 8 Februar v Js Lux den auf den Mann Zehden und Niederlübbichow kam ein vom Chauf eine leichte Operation vornahm Die Operation
für Architektur und techniſche Konſtruktionen dreſſierten Schäferhund des Schlächtermeiſters feur Grune geſteuerter Perſonenwagen der in iſt zufriedenſtellend verlaufen Prinzeſſin Her
zu einem Vorſchlag geführt haben der in de die Treppe herauf als gerade die Hauswirtin der Richtung Bellinchen fuhr bei einer Kurve ine wird noch vierzehn Tage das Bett hütennächſten Tagen der Heffenlichteit unterbreitet Hahnelt die ans Telephon gerufen wurde e Fahrt und a mit vo e müſſen
werden ſoll Der Plan klingt recht phantaſtiſch eilig die Treppe hinunterlief eilte der Wer er ſie Fraſtfigt s 5 Unter m einer halben Million
er ſtellt eine Ueberdachung der Mitte des Frau Hahnelt behauptet nun von Hoffmann geriet unter den Wagen und wurde Schulden geflüchtet Mit ſeiner gausen Samte
Potsdamer Platzes für den Fußgängerverkehr dem Hund der trotz der Sperre keinen Maul fotgedrückt der Führer Grune erlitt erhebliche iſt der 50 Jahre alte Kaufmann Sigmund Cals
e e ſthrin e er a er n gegetten worden u tn und Lah de ber dine hin ehe t her u ren n
hre Ausführung ſo vor da der angefallen worden zu ſein u aß ihr der e 8ctehre tet ſieh der et eeiplſte Linet Hund die gleider bis auf die Unterwäſche zer Otligs Jn der Roacht vom Wittwe um ſentte ſahen des Rothen tetlen Clen e
uünden Scheibe von erheblichem Biadius zu riſſen hätte Es entſtand ein Zivilprozeß in Donnerstag rannte auf der Strecke von Ohligs kiefen die Kriminalpoligei herbei Dieſe fand

üchen wäre die in einer beſtimmten Höhe welchem Frau Hahnelt beſchwor daß der nach Landwehr das Auto des Fabrikanten Meyer alles durcheinandergewühlt vor offenbar hatte
ngebracht werden müßte ſo daß der Wagen Hund ohne Maulkorb geweſen ſei dasſelbe W en er e die Familie mit den beſten Waren das Weite ge
rkehr ſich unter ihr und unabhängig von ihr beſtätigte ihr Dienſtmädchen Führer s Wagens und ein Fahrgaſt arg S erwies ſich als nicht

W Von d n n n r r zwei weitere Jnſaſſen wurden ſchwer Ein verkauftes Münchner Palais Das Palais

anzen ſieben Bürg Von dieſen verletzt tben Trottoirzungen ſollen ſich breite Doppel getragen habe und von ihr auch an der Leine t g gar hewi tie eder a
a die Zugangefne die r zu der r L hen e rer g Eine Karawane im Schneeſturm wbuſtrie e i ren g gern ga dem de

Kittelſcheib hinaufziehen Durch elektriſch ten auch daß der Hund kurz vorher als ſie Aus Wlgdiwoſtok ſind Nachrichten über ein Fürſt von Hohenzollern und der Fürſt von Reußetriebene Elevatoren ſollen die Fußgänger aus dem Laden kam einen Maulkorb gehabt furchtbares Unwetter eingelaufen das ſchweren hebung baeitige ſind auf eine e e von

f bequeme Weiſe rechts hinauf und links habe dagegen haben andere Zeuginnen den Schaden verurſacht hat Eine große Karawane Jahren gemietet worden Die inneren Räume 4
runtergerogen werden Dieſe große Kon l Aufſchrei der Hauswirtin gehört von etwa 500 Laſtwagen mit Gemüſe wurde l ſollen umgebaut werden
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Entzüchende Frühfanrs Deuheften

Aparter

laut Bild
aus keinem Liseret Geflecht mit
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Damenhut Gabardine Kleic

Ripsband apeart zusammengest

10 50

9
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14 50
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Oheviot Kleider

reine Wolle
mit farbiger Garnitur

8

Wollkleide

in vielen Farben
mit reicher Tressen u
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mit langem Arm

1
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aus Seidentrikot

16
Besonders Vorteilhaft

StrümpferHandschuhe
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Sonnabend 72, Uhr

Orpheus in
der Unterwelt

Ende 10 Uhr
Sonntag 3 Uhr

Medea
Ende 54 Uhr

Sonntag T Udr
Rigoletto
Ende 10 Uhr

Der W

Sonnab 7 März 8
Die große Revue 1925

Stadt Theater in
Magdeburg

Sonuad 14 März T
Die erſten Menſchen

Wilhelm Theater
in Magdeburg

Sonnab 14 Wärz 8
t

edri aterin Deſſan
Sonnab 14 März 7

Egmont
Stadttheater Erfurt
Sonnab 14 März 7

Modea
Heutſches National

Theater in Weimar
Sonnad 14 März T

Don Juan und Fauſt

v W
Fahrräder

minninnnmmn
und Ersatztelle

Aufruf an alle deutſchnationglen Mitglieder

Die Deutſchnationale Volkspartei in Halle und im Saalkreis

J des Geſchäftsmanns Zukunftsheil
liegt im Fnſeratenteil

v rk vwvv 2

MERSEBURG Reparaturen
e e aller Art
reaeeet citii cüüfns Motorrädern

iſi a i Otto Hänisch
Abendanzug

unerlAsslich Turmslr 156S Raunen 2719

Hohenzollernhof
Magdeburger Straße 65

Morgen Sonnabend

Tanzabend
im grünen SaalC

hat mit dem Kampf um den Reichspräſidentenſtuhl bereits begonnen
Es geht darum ob alle Deutſchen wieder einen Mann der inter
nationalen Sozialdemokratie oder einen vaterländiſchen Führer ausden Reihen der nationalen Rechten mit dem höchſten Amt des Reichs

präſidenten betrauen wollen
Der Wahlkampf wird ſchwer werden Die Linke weiß was

für ſie auf dem Spiele ſteht die Macht im Reiche hat ſie verloren
nun der ſchwerſte Kampf um den Platz des Reichspräſidenten

Wir müſſen dieſen Kampf ſiegreich zu Ende führen Zur ſieg
reichen Beendigung des Kampfes jedoch gehören finanzielle Mittel
dieſe aufzubringen muß mit die Aufgabe unſerer ſämtlichen Mitglieder
ſein Der Finanzausſchuß hat beſchloſſen von jedem Mitglied einen
Wahlbeitrag von 5 Mark einzuziehen Wer wer geben kann
gebe freiwillig höhere Beträge wer mittellos iſt ſoll nur ſoviel
geben als in ſeinen Kräften t Die Sammlungen durch unſere
fleißigen und ehrenamtlichen Bezirksdamen werden ſofort beginnen
Wir bitten deshalb alle Parteifreunde höflichſt den einkaſſierenden
Damen den 370 bereitzulegen und ihnen keine Hinderniſſe und
Schwierigkeiten in den Weg zu legen Außerdem wird noch darauf
hingewieſen daß die Geſchäftsſtelle Alte Promenade 10 zu jeder ZeitWahlſpenden entgegennimmt

Deutſchnationale Volkspartei
BVolksverein Halle Saalkreis
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